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Bericht A9-0319/2023
Frédérique Ries
Verpackungen und Verpackungsabfälle 
(COM(2022)0677 – C9-0400/2022 – 2022/0396(COD))

Vorschlag für eine Verordnung
Artikel 26 – Absatz 10 b (neu)

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

(10b) Die in den Absätzen 4 und 6 
festgelegten Ziele können auch durch die 
Möglichkeit der Wiederbefüllung erreicht 
werden.

Or. en

Begründung

Wiederbefüllung bezeichnet einen Vorgang, bei dem ein Behältnis, z. B. ein 
wiederverwendbares Glasbehältnis, mehrfach befüllt werden kann. Möglichkeiten der 
Wiederbefüllung für alkoholische und alkoholfreie Getränke gibt es in Restaurants, Cafés, 
Flughäfen, bei weltweiten Sportveranstaltungen usw. Die „Möglichkeit der Wiederbefüllung“ 
wird es den Herstellern ermöglichen, ihren Verpackungsmix an die Gegebenheiten des 
jeweiligen Landes anzupassen, um die Emissionen zu verringern und die Wiederverwendung 
zu steigern, damit sich die Verbraucher bei allen Gelegenheiten daran gewöhnen. Daher 
sollte es möglich sein, die Wiederbefüllung als Teil der Wiederverwendungsziele zu 
betrachten.


